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Halle Sonuabend

Deutſches Reich
Das Dresdener Amtsblatt meldet daß betreffs Einfüh

rung einer neuen Rechtſchreibung in den Schulen des
Königreich Sachſen eine definitive Beſtimmung noch nicht
etroffen iſt und daß jedenfalls wenn es ſich beſtimmt

hierum handeln ſollte auch den Wünſchen des Vereins deut
er Buchhändler in Leipzig entſprechend dies in Ueberein

ſtimmung mit den bezüglichen preußiſch bairiſchen Vorſchlägen
geſchehen würde

Reichsgericht wird demnächſt in die Lage kommen
einen Schiedsſpruch bezüglich einer Streitigkeit zwiſchen
weien Bundesre h zu thun Es handelt ſichdabei um eine Anzahl von bei dem hamburgiſchen Dorfe

Eimsbüttel belegenen die hohe Rade benannten Feldſtücken
und um eine Entſcheidung ob letztere zum preußiſchen oder
hamburgiſchen Staatsgebiet gehörten We hatte ſi
an den Bundesrath gewendet welcher beſchloſſen hat das
Reichsgericht mit der Entſcheidung zu betrauen welcher ſich
die Regierungen unterwerfen müſſen

Zwiſchen den konſervativen und ultramontanen
Blättern herrſcht eine lebhafte Auseinanderſetzung weil die
konſervative Partei im ren e für Verwerfung des An
trags auf Befreiung der Geiſtlichen vom Militärdienſt ge
ſtimmt hatte Die Konſervativen können ſich daraus eine
Lehre ziehen wie unbedingt ſie den Forderungen des Ultra
montanismus zu Willen ſein müſſen wenn derſelbe ihnen die
Bundesgenoſſenſchaft nicht kündigen ſoll Noch ſtehen wir im
erſten Stadium der Verſtändigungsverſuche mit der Kurie und
ſchon zeigt es ſich daß an Hr v Kleiſt Retzow und der

iniſter v Puttkamer noch weit von einem nach Anſicht des
Centrums korrekten Standpunkt entfernt ſind

d wird uns unterm 14 d M aus Berlin ge
ſchrieben

Auf Grund einer allerhöchſten Kabinetsordre iſt der Miniſter
der öffentlichen Arbeiten ermächtigt den Bau der durch die bei
den Geſetze vom 9 März und vom 7 März d J zur Aus
führung für Rechnung des Staates genehmigten Eiſenbahnen
nämlich 1 der Bahn von Erfurt näch Grimmenthal und
Ritſchenhauſen der Eiſenbahn Direktion zu Magdeburg 2 der
Bahn von Güldenboden nach Mohrungen und von Mohrungen
nach Allenſtein der Bahn von Marienburg nach Thorn nebſt
Abzweigung nach Kulm ſowie der Bahn von Schneidemühlnach SeutſchErone der Eiſenbahn Direktion zu Bromberg
3 der Bahn von Hirſchberg nach Schmiedeberg der Eiſenbahn
Direktion zu Berlin 4 der Bahn von Walburg nach Groß Al
merode der Bahn von Reil nach Traben der Bahn von
Wengerohr nach Bernkaſtel der Eiſenbahn Direktion zu Frank
d a/M 5 der Bahn von Emden nach der Oldenburgiſchen
Landesgrenze in der Richtung auf Jever nebſt Abzweigung vonGeor sheit o ſowie der Bahn von Cölbe nach Laasphe
der Eiſenbahn Direktion zu Hannover zu übertragen

Die Freih Korr ſchreibt
Die Uebereinkunft wegen der Verlängerung des deutſch

öſterreichiſchen Handels vertrages vom 16 Dec 1878 für
die Zeit vom 30 Juni d g bis 30 Juni 1881 entſpricht ihrem
Jnhalte 39 genau der Erklärung, durch welche am 31 Dez
v J eine Verlängerung auf ſechs Monate abgeſchloſſen war
Das neue Abkommen ſichert die Scheinexiſtenz in welcher der
urſprüngliche Vertrag ſeit Anfang d noch fortbeſteht wiederum
auf die kurze Zeit eines Jahres ibedeutet aber die Verlängerung des Vertrages nicht nachdem aus
demſelben gerade die Abmachungen entfernt ſind in welchem das
engere handelspolitiſche Verhältniß zwiſchen Deutſchland und
Oeſterreich bisher vornehmlich ſeinen Ausdruck fand Wer hätte
dieſes klägliche Endergebniß der durch viele Monate in ver
ſchiedenen Formen fortgeſetzten Unterhandlungen erwartet als
im vergangenen Herbſt faſt wie ein neues wirthſchaftliches Evan
elium die Nachricht von einem innigen handelspolitiſchen Anſchluß der beiden Reiche an einander verkündet wurde

wo klar zu Tage liegt daß die in beiden Staaten herrſchende
ollpolitiſche Strömung es in keiner Weiſe zu Erleichterungenſondern immer nur Erſchwerungen des Verkehrs 4ewpayt hat

wird hoffentlich die Ernüchterung auch in weiteren Kreiſen nicht
ausbleiben Selbſt die Regierungen ſtrengen ſich nicht weh an
mit ſchönen Perſpektiven die einmal erregten Erwartungen länger

Fachausſtellung der HDrechsler und Hildſchuitzer Pentſchlande

und OeſterreichUngarns

g Leipzig den 14 April 1880
Durch Arbeitsüberhäufung und Krankheit längere Zeit behin

dert kann ich Jhnen erſt heute mein Verſprechen über die
Drechsler und Bildſchnitzer Ausſtellung zu berichten erfüllen
Es iſt inzwiſchen ſeit der Eröffnung ſchon viel über ſie geſchrie
ben und im Kampf der Meinungsverſchiedenheiten und Jntereſſen
iſt man auch in die Diskuſſion über Abſicht und Zweck der Aus
ſtellung mit großer Lebhaftigkeit eingetreten Gegenüber den
außerordentlich eingehenden und ſachverſtändigen Artikeln des
Herrn Architekten Georg Buß vom Berliner Kunſtgewerbe
muſeum hat man wegen deren mitunter etwas herben aber doch
durchaus gerechten Kritik namentlich nach der Seite des Ge
ſchmacks und der angewandten künſtleriſchen Form darauf
hingewieſen daß die Leipziger Ausſtellung doch keine kunſtgewerb
liche ſondern einfach eine Fachausſtellung ſei Dies klaſſiſche
Diktum hervorgerufen durch die Erbitterung über den erlittenen
Tadel beweiſt recht deutlich die völlige Unklarheit die noch in
ſo vielen Kreiſen über die kunſtgewerblichen Beſtrebungen der
letzten Jahre herrſcht Die heurige Ausſtellung iſt allerdings
eine Fachausſtellung im vollſten Sinne des Wortes ſoll aber
darum jede Beſprechung der fertigen Arbeiten nach ihrer
künſtleriſchen Formung und Modelung ausgeſchloſſen ſein
Jm Gegentheil Die Beſtrebungen der Reuleaux Leſſing
Ewald c gehen ja nicht daxauf einige wenige Zweige des Hand
werkes zu künſtleriſcher Vollendung emporzuarbeiten ſie haben
vielmehr die Abſicht und den patriotiſchen Vorſatz in alle
Aeußerungen der gewerblichen Thätigkeit wieder
Geſchmack und feineren Formenſinn hineinzutragen
Gegenüber dem maſſenhaften Emporkommen und der faſt er
drückenden Konkurrenz der Fabrik und Maſchinenarbeit giebt es
nur eine Rettung für das Kleingewerbe für das Handwerk
dieſen unentbehrlichen Faktor im ſozialen Leben es darf nicht
mehr wie ſo vielfach in den letzten Jahrzehnten fabrikmäßige
billige und ſchlechte Waare liefern ſondern muß ſtets auf ſo

lide praktiſche dabei geſchmackvolle Arbeit halten Mögen die
Fabriken auch noch ſo viel mit Dampf produziren die Hand
arbeit wird nie ihren Werth verlieren vorausgeſetzt daß
ſie die Vorzüge und Vortheile die dieſe Herſtellungsmethode
bietet auch wirklich ausnutzt Die Forderung daß der deutſche
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hinzuhalten Jm Eingange der Uebereinkunft wird vielmehr
geradezu erklärt daß die P periee Verhandlungen eine ent
giltige e ſundiſpmng auch für die nächſte Zeit nicht in Ausſicht
nehmen laſſen Dieſe r Zeit dürfte vorausſichtlich in Wirk
lichkeit ſich ziemlich weithin erſtrecken Außerdem iſt aber in

Oeſterreich d die neuen deutſchen Zölle die vielfach höher
als die öſterreichiſchen ſind das re Feuer zu neuer
Gluth angefacht worden Auf dieſe Weiſe werden beide Staaten
ſich wohl immer weiter von einer wirthſchaftlichen Annäherung
entfernen G lange ſie eben den jetzt adoptirten handels
politiſchen Grundſätzen treu bleiben h aber iſt es zu be
tonen daß alle Nachtheile welche durch die thatſächlich ein

etretenen Erſchwerungen und die immer fortdauernde Unſicherſeit über die ſpätere Geſtaltung der Zollverhältniſſe weiter aber

durch neue e Zollerhebungen der deutſchen Produktion
und der deutſchen Arbeit zugefügt werden ausſchließlich der
Wirthſchaftspolitik zu danken ſind die trotz der Behauptung die
nationale Arbeit zu fördern doch nur einer kleinen Zahl von
Produzenten auf Koſten aller Anderen Sondervortheile ge

ch währt hat

Provinzial Nachrichten
S Bitterfeld 14 April Nach dem StadtHaushalts

Etat auf das Etatsjahr 1880/81 balanciren die Einnahmen und
Ausgaben der hieſigen Kämmerei Kaſ e mit 76,631 31 die
der ArmenKaſſe aber mit 4387 98 M Die 75 Proz Gemeinde
Einkommenſteuer betragen 18,830 M An Schulgeldern kommen
ein 18,830 N und zwar Mittelſchule 7900 Mädchenſchule 5330und Volksſchule 5600 M An Beſoldungen werden verausgabt
14,019 39 und an Unterſtützungen für hieſige Arme 3344 31 W
7 Unterſtützung Armer in auswärtigen Anſtalten ſtehen in
usgabe 108 e

Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Verſetzung
ihres Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Döcklitz Diöces Querfurt
vakant geworden Dieſelbe r unter kgl Pera und gewährt
exkl Wohnung für den Adjunktus das Minimal Einkommen
Außerdem erhält der Emeritus jährlich 600 M Zur Stelle ge
hören 2 Kirchen Die Beſetzüng erfolgt diesmal durch das kgl
Konſiſtorium der Provinz Sachſen mit Konkurrenz der Ge

e Durch den Eintritt ihres bisherigen Jnhabers in
den Ruheſtand wird am 1 Okt die unter Privatpatronat ſtehende
Pfarrſtelle zu Kütten Ephorie Brehna mit we r exkl Woh
nung ein jährliches Einkommen von ca 5720 M verbunden
wovon an den Emeritus jährlich 2000 M a zu eben ſind vakant
v Parochie e 2 Kirchen Durch Verſetzung ihres J

abers iſt die Oberpfarrſtelle zu Gerbſtädt vakant geworden Die
ſelbe ſteht unter kgl Patronat und gewährt exkl Wohnung ein
Einkommen von 4520 M Zur Stelle gehört eine Kirche Die
Beſetzung erfolgt durch das Kirchen Regiment Durch Ableben
ihres Jnhabers iſt die evangeliſche Pfarrſtelle zu Vahldorf
Diöces Neuhaldensleben vakant geworden Dieſelle ſteht unter
kgl Patronat und wo exkl Wohnung ein Einkommen von
5074 M Zur Stelle gehört eine Kirche Die Beſetzung erfolgt
diesmal durch das kgl Konſiſtorium der Provinz Sachſen mit
Konkurrenz der Gemeindewahl Da das Einkommen exkl Woh
nung 3600 M überſteigt ſo ſind nur Geiſtliche von mehr als
zehnjährigem Dienſtalter wählbar

Gera 14 April Vor zwei Jahren fand hier eine ſenſa
tionelle Schwurgerichtsſitzung ſtatt in welcher ein angeblicher
Doctor Kühn alias Kiene wegen Fälſchung Führung ihm nicht
lerher ger Titel und Erſchleichung einer ren Lehrer

telle am Gymnaſium zu Schleiz zu mehrjähriger Gefängniß
ſtrafe verurtheilt worden war Der Genannte hatte in den erſten

amilien der Stadt Schleiz verkehrt und daſelbſt gewiſſermaßen
den unentbehrlichen Geſellſchafter und maltre de plaisir geſpielt
Gebürtig iſt derſelbe aus der Harzgegend Vom Fürſten wurde
er in der Folge unter der Bedingung begnadigt er nach
Amerika auswandere Er ſchiffte ſich auch richtig ein fuhr aber
nur bis England und von da zurück nach Holland Jn der letzten

eit begleitete er den Poſten eines Redakteurs der Saar und
doſelzeitung in Trier Dort ſcheint er die Aufmerkſamkeit der

Behörden auf ſich gelenkt zu haben man recherchirte und dasEnde vom Liede ſoll ninniehe wie mitgetheilt wird ſein daß
K eine unfreiwillige Reiſe nach hier wird antreten müſſen Er
iſt ein begabter Menſch und der Anfang ſeiner falſchen Laufbahn
fällt in die Zeit in welcher man ihn da er ein Gymnaſium nicht
rite durchlaufen hatte nicht zum Abiturientenexamen zuließ
Auf der Tagesordnung der heute ſtattfindenden Generalver
ſammlung der hieſigen Kaufmannſchaft ſteht u

Handwerker fortan mit feinerem Geſchmack mit größerer Berück
ſichtigung der Kunſt arbeiten ſoll iſt nicht blos eine äſthetiſche
ſie iſt auch wie aus dem vorher angedeuteten erſichtlich eine
weſentlich wirthſchaftliche von eminenter Bedeutung

Um das wünſchenswerthe Ziel zu erreichen iſt die Errichtung
von kun ſt gewerblichen Fachſchulen eine unbedingte Noth
wendigkeit Oeſterreich bietet in dieſer Beziehung ein glänzen
des Vorbild obwohl ſeine Finanzen ſo ziemlich die ſchlechteſten
in ganz Europa ſind hat es doch keine Opfer für die Durchfüh
rung der einmal als richtig erfaßten Meinung geſcheut All
überall im ganzen Lande ſind ſolche Schulen gegründet wobei
man ſich mit vollem Recht in der Auswahl der Orte nach et
waigen älteren Traditionen und nach dem Vorhandenſein des
nöthigen Rohmaterials richtete Gerade für die Drechslerei und
Schnitzerei ſind ſehr viele Schulen errichtet z B in Wallachiſch
Meſeritz Grulich Wallern Haida Hallſtadt Cortina Ampezzo
Tione und nach den uns von Oeſterreich zugegangenen Berichten
haben ſie ſämmtlich beſonders die Hallſtädter ganz überraſchende
Erfolge zu verzeichnen während ſie andererſeits wenig Koſten
verurſachen der Etat der einzelnen Schulen beziffert ſich auf
2100 3400 Fl

Es iſt zu bedauern daß nur eine geringe Anzahl von ihnen
ausgeſtellt hat Anſcheinend war man der Meinung daß man
ſich noch zu ſehr in den erſten Stadien der Entwickelung befinde
als daß man ſich jetzt ſchon an die Oeffentlichkeit wagen könne
Auf dem Platz erſchienen ſind nur folgende die kunſtgewerbliche
Fachſchule des k k Handelsminiſteriums für Glas und Holzin
duſtrie zu Haida in Böhmen die Fachſchule für Dreherei und
Schnitzerei des k k Handelsminiſteriums zu Wien die Fach
ſchule der Drechslergenoſſenſchaft zu Wien die Gewerbe und
Zeichnenſchule zu Trieſt die ſämmtlich ganz vortreffliche Lei
ſtungen darbieten

Herr Oppelt der Leiter der erſtgenannten Schule Lehrer
daſelbſt für Modelliren und Holzſchnitzen hat wie wir hier
bemerken wollen ſich ein ganz beſonderes Verdienſt erworben
durch Anfertigung und Ausſtellung von Ornamentvorlagen
in Holz die bedeutende Vorzüge vor den bekannten Nachtheilen
namentlich der Zerbrechlichkeit der Gipsmuſter beſitzen
Von ſüddeutſchen Schulen finden wir die Diſtrikts Zeichnen
und Schnitzſchule in Berchtesgaden die Diſtriktsſchnitzſchule
Garmiſch in Partenkirchen in welch beiden Orten man
jetzt die Schnitzerei in größerem Umfang einführen will um
dadurch den dortigen armen Leuten für den Winter gute Ernäh
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vx JèpFvx eç J0J TTFeine Mittheilung über die projektirte MeuſelwitzGeraerEiſenbahn und die von hier aus bewilligte Subvention

Jm landwirthſchaftlichen Vereine der hieſigen Umgegend
hielt unter Anweſenheit des Landraths Amlsrichter Alberti von
hier einen Vortag über Abſpaltungen Güterzerſchla
gungen und Gülerzuſammenlegung Die Güterzerſchla
gungen reißen nach den Worten des Vortragenden welcher aus
drücklich belont daß die Güterzerſchlagung an und für ſich im
gegebenen Falle auch nutzbringend ſein könne auch im hieſigen Kreiſe
geradezu in erſchreckender Weiſe ein und nicht immer ſeien dieſe
Güterſchlächter Juden Als Mittel gegen dieſe wirthſchaftliche
Krankheit empfahl der Vortragende die n derd gung ertautwin von einem Gemeindebeſchluß der mit

ückſicht auf den Zweck der beabſichtigten Zerſchlagung und die
Nützlichkeit oder Schädlichkeit derſelben für das Gemeindewohl
gefaßt werden müſſe Die Verſammlung ſelbſt ſprach die Reſo
lution aus es möge mit Rückficht auf Güterzerſchlagungen eine
geſetzliche Beſtimmung getroffen werden nach welcher ein Gut
auf nicht weniger als auf 30 Morgen zerſchlagen werden dürfe
Ueber den Nutzen der Güter zuſammenlegung herrſchte Ein
ſtimmigkeit Denſelben erkannte man in der Möglichkeit eines
Uebergangs zu der l zu einem beſſeren Wirth
ſchaftsſyſteme mit Maſchinenbetrieb in der Erſparniß von Wirth
ſchaftsunkoſten in der Ermöglichung der Trockenlegung von
Flächen und Fluren durch Drainage in der Befreiung von läſtigen

ervituten in der Kräftigung des Gemeingeiſtes in der erwachen
den Vorliebe für gemeinſchaftliche Verbeſſerungen und der Anhänglichkeit an Vveſis und Gemeinde

Beruburg 15 April Zwei der in der bereits gemeldeten
Meineidsaffaire Verhafteten ſind mit Genehmigung der
Oberſtaatsanwaltſchaft und gegen Leiſtung einer hohen Kaution
einſtweilen wieder auf freien Fuß geſetzt worden Die Angelegen

eit ſelber wird vor dem im Juli in Deſſau zuſammentretenden
chwurgerichte ihren Abſchluß finden Der Verein gegen

dere ei der trotz aller Beſtrebungen die zu ſeinen
unſten ſich geltend machten ſich ſeither einer verhältnißmäßig nur

eringen Betheiligung ſeitens der Bürgerſchaft zu erfreuen hatte
iſt in Folge deſſen en worden ſeit einigen Wochen das
Weh verabreichte Geſchenk von 25 auf 15 Pfge zu reduciren
Daſſelbe ſoll außerdem nur an ſolche reiſende Handwerksgeſellen
verabfolgt werden deren Papiere ſich in völliger Ordnung be

Nach dreijähriger Pauſe wird demnächſt zum zweiten
ale überhaupt wiederum ein Adreßbuch der Stadt Bern

burg erſcheinen deſſen Bearbeitung Hr Stadtſekretär Weber und
die O Dornblüth ſche Buchdruckerei übernommen haben Auf
dem hieſigen alten Gottesacker habe ich unlängſt eine recht ſinnigeGrabſchrſt entdeckt die ihrer Originalität halber von Jntereſſe

ſein dürfte Es heißt nämlich nachdem Geburts Heiraths und
Todestag der allhier in Gott ruhenden Ehrbaren Frau AnnaMarie Hiſchoffin gehe ſind folgendermaßen Da denn
ihr Sohn aus Kindesliebe dies Andenken ſtiften wollen Darum
Leſer merke wohl

ch Du Er Wir Jhr Sie
ind aus Staub und Erden

Und müſſen wiederum
g Staub und Aſche werden

eehrter denke dranWoher Wohin und Wie
Die Welt vergeht und auch
Jch Du Er Wir Jhr Sie

Sn r wurde der Rechtsanwalt Wilhelm
Otto aus Römhild wegen Unterſchlagung und Untreue zu
1 Jahr 6 Mon Gefängniß und zweijährigem Ehrverluſt verur
theilt Der 72 jährige Angeklagte hat in 8 verſchiedenen Fällen
ca 8000 die ihm von Schuldnern ſeiner Auftraggeber oder
vermöge anderweiter Vollmacht übergeben waren in ſeinem Nu
7 verwendet Seine Auftrag Vollmachtgeber ſind um ihr
igenthum gekommen

Kunſt Wiſſenſchaft Litteratur
Denkmäler und kein Ende Während am 1 Mai zu gleicher

eit in Berlin das Goethedenkmal in Wien das Beet
ovenmonument und wenige Tage ſpäter die Statue Rob
chumanus in Bonn zur Enthüllung gelangt gedenkt man den

Gottesacker in Tübingen mit einem vom Bildhauer Anderſen in
Dresden gefertigten Hölderlindenkmal zu ſchmücken ſammelt
man rüſtig fur das Holteidenkmal welches in Breslau auf
der Ziegelbaſtion der Promenade dem Lieblingsaufenthalt des
Verſtorbenen errichtet werden ſoll Für das letztere hat die
Kaiſerin 100 M geſpendet

Einen Wagner Cyclus die Aufführung der Wagner

rungsmittel zu verſchaffen ferner die Großherzogl Badiſche
Schnitzereiſchule Furtwangen

Es folgen die gewerbliche Fortbildungsſchule zu Sonneberg
in Thüringen die polytechniſche Sonntag Gewerbeſchule zu Leip
zi g und die kunſtgewerbliche Zeichnen uud Modellirſchule zu
Ruhla welch letzterer man nur ein noch energiſcheres Auftre
ten gegenüber den oft gerügten Ruhlaer Geſchmacklo
ſigkeiten wünſchen möchte Von preußiſchen Schulen merkt
man wenig Ausgeſtellt hat nur die Fachſchule des Vereins
Berliner Bildhauer

Das Berliner Kunſtgewerbemuſeum jene großartige muſter
giltige Schöpfung nach dem Vorbild des KenſingtonMuſeums
hat leider erſt wenig oder richtiger gar keine Nacheiferung in
der Provinz gefunden Wenn der Staat wegen der unſicheren
politiſchen Lage für Techniſches und Wirthſchaftliches nicht ſo
viel leiſten kann müßten die Kommunen und mehr noch die
reichen Financiers beiſpringen Z B in Jhrer guten
Stadt Halle iſt wie ich neulich mit Staunen und mit Grauen
hörte nicht e ine einzige kunſtgewerbliche Schule ja
die alte Gewerbeſchule hat man zu Grabe getragen ohne bis
jetzt für Erſatz geſorgt zu haben Halle hat viele reiche
und vermögende Bürger ſollten dieſelben nicht
den Ehrgeiz haben ihren Leipziger Kollegen
nach zuſtreben welche in kurzer Friſt ein ganz vorzügliches
derartiges Jnſtitut das Leipziger Kunſtgewerbe Muſeum mit
den dazu gehörigen Schulen geſchaffen haben

Jahrelanger ſchwerer Arbeit wird es freilich bedürfen ehe das
richtige Verſtändniß für Proportionen und Maaße für richtige
Zeichnung für Anpaſſung der Verzierungen an geeigneter Stelle
in alle Handwerkerkreiſe wieder gedrungen iſt Es iſt erſtaun
lich wie viel gegen die tektoniſchen Hauptgrundſätze geſündigt
wird Das Ornament muß aus dem Gegenſtand organiſch her
auswachſen nicht unnatürlich ſich an denſelben anheften ein
einfacher einheitlicher klarer Linienzug muß hervortreten die
Arbeit muß nicht um des Ornamentes willen gemacht ſein und
werden Selbſt bei den beſten hierorts ausgeſtellten Arbeiten
denen man unbedingt das Prädikat vorzüglich zugeſteht kann
ein ſcharfes Auge immer noch irgend welche teltoniſche oder
architektoniſche Fehler entdecken Dies näher auszuführen müſſen
wir uns für eine fachgewerbliche Zeitſchrift verſparen auf einige
Einzelheiten indeſſen gedenken wir in einem nächſten Artikel
einzugehen



a

e h

ſchen Opern und Muſikdramen in der chronologiſchen Folge
ihrer Entſtehung hat das Hamburger Stadttheater unter
nommen und zwar ſind hierzu der 25 26 28 und 30 an
ſowie der 2 7 und 8 Mai auserſehen Nur Triſtan
und Jſolde gelangt nicht zur Vorſtellung g

Der von König Ludwig von Baiern geſtiftete Schauſpiel
Bann des 1877er Preisausſchreibens iſt Karl Heigel für ſein

rauerſpiel Die Freunde zugeſprochen worden

Vermiſchtes
Goldfund z der Nähe von Schenkursk im Gouverne

ment Archangel ſind im vorigen Herbſt und Winter reiche gold
haltige Sandlager aufgefunden worden Der erſte Entdecker war
ein vor mehreren Jahren aus Sibirien entflohener Verbrecher
welcher ſeine Wahrnehmung anfangs geheim hielt und erſt im vorigen
Jahre auf dem Sterbebette ſeinem Bruder mittheilte Bereits
hat ſich ſchon eine Geſellſchaft gebildet die Lager auszubeuten

Unfall im Gotthard Tunnel Nach einer Korreſpondenz
der Grenzpeſt iſt in der Nacht vom 6 d eine Maſſe Granit

im Jnnern des großen Tunnels heruntergefallen und hat einen
Arbeiter getödtet und fünf andere verwundet Etwa 500 Arbeiter
welche auf den Arbeitsplätzen von Göſchenen und Airolo beſchäf
tigt waren und an der Tunnelkrankheit leiden haben im März
den Gotthard verlaſſen um in ihrer Heimath Jtalien Heilung
zu ſuchen Die Unternehmer haben ihnen die Heimreiſe durch
Beiträge von 100 150 bis 200 Franes erleichtert

Eine aufregende Szene ereignete ſich letzten Dienſtag in
Madrid Ein wild und wüſt ausſehender Menſch mit einer Axt
in der Fr dem Alles ausweicht ſtürzt in Haſt nach dem
Theatro del Circo er dringt auf die Bühne und die Axt ſchwin
gend kündigt er ſich als Rächer der Menſchheit an Ein Beam
ker will ihn zur Rede ſtellen wird aber ſofort niedergeſtreckt
die Stadtſergeanten die auf ihn eindringen hält der Raſende

mit der Axt von ſich fern Endlich rückt ein Detachement Sol
daten auf die Bühne Man verſucht ihn durch e blinde
Schüſſe zu erſchrecken aber er geräth in noch größere Wuth und
droht in den Zuſchauerraum zu ſpringen Da giebt der Offizier
Befehl ihn zu erſchießen und der Wahnſinnige fällt in den
Kopf getroffen mit zerſchmettertem Schädel

Des Arbeiters Budget
Eine Frucht des durch eine erſte Konferenz angebahnten ge

meinſamen Zuſammenwirkens der ſtädtiſchen ſtatiſtiſchen Bureaus
dürfte darin beſtehen daß wir in Zukunft zuverläſſige Statiſtiken
über den Verbrauch der arbeitenden Klaſſen in den großen
Städten beſitzen werden Den Anfang hiermit hat Herr Böckh
der Direktor des ſtatiſtiſchen Bureaus der Stadt Berlin gemacht

r bereits ſeit längerer Zeit mit ähnlichen Unterſuchungen
eſchäftigt
Es liegen probeweiſe 15 Arbeiterbudgets vor für welche die

Angaben nach dem in der Konferenz der ſtädtiſchen Statiſtiker
beſchloſſenen Programm erhoben wurden

Das größte Jahresbudget von dieſen hat ein Schneidergeſelle
der mit ſeiner Frau jährlich 1560 M verdient während ſeine
Ausgaben nur 1473 M betrugen ſo daß er jährlich 100 M
ſparen kann Derſelbe wohnt in der Friedrichſtadt in einer aus
Stube Kammer und Küche beſtehenden 2 Treppen hoch belegenen

Bekanntmachung
Die Gewerbeſteuer Rolle für das Jahr vom I April 1880 bis zum J5 do d Mts auf den 9 Uhr verſteigere ich Fleiſchergaſſe 26

Rathhauſe im Gewerbeſteuer Bureau zur Einſicht der Betheiligten offen
die Gewerbeſteuer Veranlagung ſind innerhalb Pochel T3 Monate vom Tage des Erſcheinens dieſer Bekanntmachung in dieſem Blatte als Kleider u Wäſchſekretaire Spie

Der Magiſtrat
v Hagen

Schluſſe des Monats März 1881 liegt bis zum 3

Reklamationen gegen

an gerechnet bei uns anzubringen
Halle a,S den 12 April 1880

Seinen welche er jährlich 300 W Mie
Er ha Ander von denen das tJahre alt iſt Seine Ausgaben für Möbel Haus und Kü

geräthe werden auf jährlich 50 M angegeben die Koſten der
Heizung auf 60 WMe der Beleuchtung au
konſum dieſer Familie beträgt tägli
im Monat ausmacht

das eine drei das

f 18 W
ch Pfund was 13 M 50 Pf

Hierzu kommen monatlich Eier im Werthe

andere fünf katnüſſe bleibenthe l
enFrage

zu bedingen
Der Fleiſch

Rohe Brothers 24 in

Amſterdam 183 April
e reffNelken ſtill Pfeffer snie We Schweinefett einiger Handel prima

mit 24 à 7 2335 bezahlt und käuflich eine Partie Macfarlane
für Export und 100 Firkins Milnor zu F 226 genommen Merk

Mus
nach Blüthe beſteht noch einige

r

Wochenbericht Gewürze

iſtlos die Forderungen ſind t
ilcox

Tierçons 25 in Firkins Speck für
von 2 Fiſche von 4 Gemüſe von 3 M Kartoffeln von10 Pf Brod von 4 Kaffee von 3 Milch von 8
Butter von 2 Schmalz von 1 M 50 Pf Zucker von 6 M
Die Familie des Schneidergeſellen verzehrt alſo Nahrungsmittel
im Werthe von 58 M monatlich oder 696 M jährlich Hierzu
kommt allerdings noch Bier im Werthe von 6 M monatlich,
Die Ausgaben für Kleidung werden mit 60 WM für Schuhwerk
mit 50 M jährlich angegeben Die Wäſche koſtet jährlich leichfalls 50 M und die Steuern betragen 28 M 76 v im Jahre

Dann iſt aufgeführt der Arzt mit 10 die Kranken und
n mit 9 M 60 Pf die übrigen Verſicherungen

mit 3 die Ausgaben für Bücher Zeitungen u ſ w mit
10 für Vereine mit 4 M 80 Pf für Tabak mit 12 für
Vergnügungen mit 36 M jährlich

Stellen wir dieſem durchaus nicht t bemeſſenen Budget
dasjenige einer armen Näherin gegenüber deren r jähr
lich mit 592 M 76 Pf angegeben ſind während die Einnahmen
jährlich nur 556 M betragen Dies erklärt traurige ſociale Zu
ſtände der Großſtädte Die Näherin hat eine Hofwohnung
in der Schönberger Vorſtadt drei Treppen do ſie bezahlt
dafür jährlich 108 M Miethe Außerdem koſtet ihr Hausgeräth
jährlich 12 die Heizung 18 die Beleuchtung 9 M Die
Ausgaben für Nahrungsmittel belaufen ſich jährlich auf 188
für Kleidung auf 30 für er auf 24 für Wäſche
auf 54 füe Steuern auf 5 M 76 Pf

Die anderen Arbeiterbudgets ſind diejenigen von Schloſſern
Tiſchlern Zeugarbeitern Schuhmachern Maurergeſellen Buch
druckern Schreibern2c Es kann nicht fehlen daß die Kenntniß ſolcher
Thatſachen wichtige Streiflichter auf viele ſoziale Verhältniſſe werfen
wird Aber auch einen pädagogiſchen werden ſolche Aufſtellungen
haben indem ihre Kenntniß den Arbeiter darüber belehren
wird wie ſehr ſich manche u W für einen7 entbehrlichen Genuß ſummirt und das Geſammtbudget

elaſtet

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Saal Eiſenbahn Wie das L hört beabſichtigen

die Verwaltungsorgane von dem Erträgniſſe des gr
Jahres dem Garantiefonds 95,000 M zu überweiſen und ferner
dem Reſervefonds und dem Erneuerungsfonds je 50,000 M zu
zuführen

Breslau 15 April Weizen pr April Mai 210 Roggen
r April Mai 162,50 pr MaiJuni 16 pr Sept Oct 152üböl pr April Mai 51,50 pr MaiJuni 51,50 pr Sept Oct

54 Spiritus pr 100 Liter 100 Proz pr April Mai 60
pr Aug Sept 61,50 pr Sept Oct 56,50

Köln 15 April Weizen hieſiger loco 23,50 fremder loco24 pr Mai 22,20 pr Juli 21,25 pr Nov 20, Roggen
loco 19,50 pr Mai 17,55 pr Juli 15,25 pr Nov 15 Hafer
loco 16 Rüböl loco 28 pr Mai 26,90 pr Oct 28,10

Bedarf gekauft Jn Sardellen einiger Exporthandel 1878er
ſind geräumt Der Petroleum Markt zeigt wenig Veränderung
Loco blieb mäßig gefragt und iſt zu 9 verhandelt Was
angeboten wurde fand eine Kleinigkeit niedriger Nehmer Die
Offerten von Amerika machen ſich ſehr ſelten für Spätjahrs
lieferung ſind mehr Käufer als Abgeber Der Markt ſchloß in
edrückter Stimmung Letzte Kurſe von Newyork 7 es Phila
elphia 7 es

Nachrichten des Standesamts Halle vom 14 April
Aufgeboten Der Schriftſetzer A Lindner und A Kronefeld

a d Halle 14 und Wörmlitzerſtr Der Handarb F Früch
tel und A Lüngelbach Feldſtr Der Kupferſchmied H Scharf
und F Kohl Mühlweg 26 und Wuchererſtr 42

Eheſchließungen Der Konditor O Meyer und M Thiele
Crimmitſchau und Weidenplan 2 Der Rentier L Striecking

und L Eitze Oynhauſen und Niemeyerſtr 13
Geboren Dem Buchbinder E Keller ein S kl Wallſtr 6a

Dem Handarb J F Schulze ein S Diemitz Eine unehel
T Kellnerg Dem Dachdecker A Kaiſer ein S Breite
ſtraße 37 Dem Schmied F Stieler eine T Klausthorſtr 19
Dem Reſtaurateur A Beſſer ein S Leipzigerſtr 22 Dem

H Arnold eine T gr Berlin 16b Eine unehel
T Entb Jnſt Ein unehel S Holzplatz 12 Dem Han
delsmann Daniel Ecke eine T Pfännerhöhe 12 Dem Holz
händler W r T Klausthorvorſtadt Dem Steinmetz O Friedri ein S Oberglaucha 24 J

Geſtorben Des Handarb C Hüpfel S Richardt 2 M13 Magen und Darmtatarrh Weidenplan 10 Des Hand

arb A Bärenklau T Martha 1 M 5 Atrophie Mühl
berg 4 Der Krankenwärter 57 Höfer 86 J 7 M 21
Bronchitis Gottesackerg Des Schloſſer O Heinze T Marie
5 M 14 Luftröhrenentzündung Herrenſtr

Meldungen vom 15 April
Aufgeboten Der Sekonde Lieutenant P A Hoffmann und A

Kolligs ter und Bernburgerſtr 13b Der Schneider L
Wolf und H März gr Ulrichsſtraße 27 und am Kirchthor
Der Schuhmachermeiſter J F Kaeſtner und D L Graßhof
S und Hettſtedt Der Fleiſchermeiſter C F W
Brückner und A Müller Döſſel und Könnern Der Hand
arbeiter C F Plate und E A Hopperdietzel Halle und

Beeſenſtedt n wzGeboren Dem Bataillons Büchſenmacher C Glöckner eine T
Paradeplatz Dem Former W Querfurth ein S Südeng Ein ver S Harz 12
Geſtorben Der Brauer Robert Gregor 33 J 11 M 21

Lungenſchwindſucht Stadtkrankenhaus Des Maſchinenſchloſſer
W Herbſt S Friedrich Karl 3 M 2 Krämpfe Liebenauer
ſtraße Des Oekonom M Hiller S Karl Otto 6 J 9 M
22 Diphtheritis Bahnhofsſtr Der Reſtaurateur Otto
Nieper 39 J 11 M 29 Nierenleiden gr Ulrichsſtr 4

Große Auetion
Sonnabend den 17 April Vorm

wegen Umzug
hochelegante Mahagoni Möbel

gelſchrank Sopha Komoden Tiſche
Stühle Spiegel Waſchtiſch Bettſtelleu
Küchenſchrank Betten Haus u Küchen

Ah
von lebendem und todtem landwirthſchaftlichen Jnventar

Freitag den 23 April er Vorm 10 Uhrſoll im Dönitz ſchen Grundſtücke zu Zaſch Station Roitzſch ſämmtlich Mittags 1 Uhr gelangt die geſammte anderen Geſchäft wegen ſeiner

geräthe 1 Nähmaſchine eine goldene
Damenuhrkette u dgl m 7

nungen

Atm

Haus Verkauf
Wir beabſichtigen das dem verſtorb

Klempnermeiſter 5gehörige Wohnhaus in hieſiger Stadt Torgau gehörige Garten
Graſeweg 18 nahe am Markt gelegen aus
erbtheilungshalber ſofort zu verkaufen Weinanlagen Wieſe nebſt Wohnung

Das Haus
ebäude iſt im beſten baulichen Zu
tande Jn demſelben iſt ſeit 40 Jahren 2 u

44 r e en n mit beſtem an Ort und Stelle meiſtbietend auf die
uetinng Erfolge betrieben worden ha rG Postiep Auctions Commiſſar ſchöne geſunde und freundliche Woh kann ſofort übernommen werden

ein Rollhaus
beſten Betriebe befindlichen Rollen
liefert einen Reinertrag von 1550 ADienstag den 20 April 1880 Hluch paßt das Grundſtück zu jedem

aVerpachtung
Der zum Nachlaß des Geh Kanzlei

Albert Reuſcher rath Mätzke zu eeriteweheng
eſtehen

Blumen Obſt undGemüſe

mit großem Hinter und Treibhaus ſoll
Sonnabend den 137 d Mts

Mittags 12 Uhr
ſieben Dauer eines Jahres verpachtet und

Der Bevollmächtigte F Livonius

Schmiede Verkauf
Eine in einem großen Dorfe an der

mit zwei im

utenvorhandenes lebendes und todtes WirthſchaftsJnventar zu den im Ter Sinrichtung der in den Pulverweiden Lage und den den Räumlichkeiten a andſtraße gelegene Schmiede welche
mine bekannt zu machenden Bedingungen öffentlich meiſtbietend verkauft werden neben ber goldenen Egge hier befind nebſt kleinem

Anzahlung nach Uebereinkunft artenein acht Fräulein Auguſte einem kleinen Material Geſchäft ein

Reuſcher in Halle Graſeweg 18 J

Schmiede Verkauf

Zum Verkauf kommen

Pflüge Walzen Eggen Dreſchmaſchine

Stroh Heu Futtervorräthe u ſ w

4 Pferde 14 Stück Nindvieh Schweine Wagen Droſchken Schritt lange Vretterumzäunung
Fege

maſchine Drillmaſchine alles im vorzüglichen Zuſtande

lichen Hallorenbadeanſtalt insbeſ die

Häckſel 4 Badeſchuppen 57 Baumſtämme und

aden bisher ſhwünghafſt im Betriebe mit
guten Gebäuden großem Garten nebſt

Rittergut im Orte iſt in Folge langj
1 Kahn an Ort und Stelle zur öffent

lichen r 1730Bische gr Gerichtsvollzieher

Für Vandwurm Haar u Anterleibsleidende Brennholz Auction

Krankheit des Beſitzers preiswürdig für
1900 Thlr bei 600 Thlr Anzahl
ſofort zu verkaufen u zu übernehmen

Eiue gangbare Schmiede in einem Näheres ertheilt Chriſtian Roſche zu
gen Dorfe in

ahnſtation Wohnhaus mit Garten
Dienstag den 20 d M Vor 360 Mark Miethsertrag

der Nähe einer Schkeuditz Leipzigerſtraße Nr 280

ohne die Ein ſeit ca 32 Jahren beſtehendes
Jeden Bandwurm entferne mit Kopf in 2 Stunden nach meiner mittags 110 Uhr ſollen im Poucher Schmiede i mit ſämmtlichem Werk nachweislich gut rentirendes

eignen Methode gefahr und ſchmerzlos unter Garantie ohne jede V
ungercur und ohne Berufsſtörung Die Mittel nicht Granatwurzel und

ufſoſchaclich chon bei Ki

kranke behandelt

um die zen bmagerung Appetitloſigkeit abwechſelnd mitUebelkeit O e
gungen im Leibe Herzklopfen c

h Scropheln werden ohne Berufsſtörung
Erfahrungen der Wiſſenſchaft bei ſtrengſter Disnach den neueſten

eretion dauernd und ſicher geheilt

ind leicht zu nehmen ſogar verſuchsweiſe gerommen ganz un e meiſtbietend verkauft werden
ei Kindern zu gebrauchen Die meiſten Menſchen leiden da

ran ohne es zu wiſſen und werden größtentheils als Blutarme oder MagenPMittelwege Abfuhrwe
Kennzeichen vom Vorvandenſein des Bandwurmes ſind

Abgang nudelartiger Glieder Bläſſe des Geſichts matter Blick J Ringe Gräfl zu Solms ſche Rent Caſſe Et Werner

ing b eißhunger 660nmachten Verſchleimung der Speiſeröhre wäſſeriger Sir im

Munde Sodbrennen Kopfſchmerz unregelmäßiger Stuhlgang Jucken Bewe

or oder Forſtrevier Forſtort Hohekabel zeug ſowie
500 Schock Reisholz III Claſſe

7 ſind ſehr gut zu
1880Pouch den 14 Apri

Knebel

Verpachtung
pachtung der Köhler ſchen Acker neu er

veränderungshalber
reis von 3500 Thlr

erſammlung auf dem Holzſchlage am Thlr oder nach Uebereinkommen ſofort
verkaufen

as Nähere b

gr Rittergaſſe 9

Ein Grundftück
Zur öffentlich meiſtbietenden Ver 2 r groß nahe der Bahn mit

autem Haus
güter zu Jmmenrode Nr 1 und 4hnnd Dampſſchornſtein für gewerbliche meiner Specialitäten will ich mein in

ohr und BiegMaſchine
für den feſten

Anzahl 1000

Colouial Parbewaaren
l Spirituosen Geschäft

Selbſtkäufer erfahren im Voigtlande mit feſter Engros u

ei e t iſt h erevent zu verpachten Intereſſen eralle a fahren auf frankirte Anfragen Näheres

durch J L 2597O am Agent
in Apolda

Hintergebäuden Wegen ausſchließlicher Fabricirung

Schuppen Schi it ei Flä ie i i Fi ick ßAusfalleun der Haare re e a e mit einer e von zuſammen 276 wie induſtrielle r ſehr geeignet Cöthen dicht an den Bahnhöfen be
zu ſchönem vollen Wachsthum

Grauen Haaren n in 4 Wochen die urſprüngliche
arbe wieder Das Mittel iſtſchädlich und erfriſcht die Kopfhaut Auch brleſtiv Meine Adreſſ en an

Hugo Geissfer Blaſewitz Dresden
Jn Halle bin ich wieder zu ſprechen nur Dienstag den 20 April Verpachtung vom 1 Juli d J ab auf

von 4 Uhr im Hotel z gold Ring am Markt
Alle 6 Wochen anweſend

Die Pachtbedingungen liegen zur

e Einſicht in meinem Bureau offen undJn neuer 5 verb und verm Auflage erſchien ſoeben

Tiech für Hagen kranke
von Meod Dr Joser Wiel in Hr Dieſes von der ge

uch dient zum wirklichendem weitverbreiteten Zeitübel Bedrückten und San

enden als eine reiche Quelle der Belehrung beſtens empfoh

ſammten Journaliſtik günſtig beurtheilteBeſten der von s

werden Preis eleg broch Mk 4Zu bez d alle Suche Weet ran
oder direct franco vom Verleger

Haus Feller in Karlsb ad in Böhmen

Morgen einſchließlich 7

ai d J Nachmittags
3 Uhr im Gaſthof zu Tun
rode bei Nordhauſen

angeſetzt u welchem ich Pachtluſtige niederlegen
mit dem emerken einlade daß die

157419 ber e 33 r Pacht
übernahme ein disponibles Vermögenvon 18,000 Mark erforderlich iſt senſ Eſchen

Monta
N können auch gegen Erſtattung der Eo

pialien in Abſchrift von mir bezogen
werden

iſt jederzeit geſtattet 642
Nordhauſen 15 April 1880
Der Rechtsanwalt und Notar

Albert Traeger
164

erfahren ſucht ſof o
Gef Offerten werd bis 20 d M unt miethen
U 428 an die Exp d Ztg erbeten

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Morgenſiſt bei geringer
Wieſe habe ich einen Termin auf den theilt auch ſind Bauſtellen abzugeben T

u e Tee wentuel gehe
efl Reflectanten wollen ihre Adreſſe von 30 000 Mark bei zunter H 416 in der Exped d t verkaufen ei z Anzahlung

Grundſtücksverkauf
Das dem Miühlenbeſitzer Erwin

Nachmittags 2 Uhr 20
an Ort und Stelle

e rrlie an verkaufen Nähere Auskunft ertheiltDie vorheri iti n Hüter en Meiſtbietenden verkauft werdenie vorherige Beſichtigung der Güter Kaufluſtige werden hierz

Merſeburg den 25
J M W ölſel

Rechtsanwalt und Notar

7 WMagdeburgerſtraße 46 Nähe desſeine ſich im guten Zuſtande befindlicheEin Bäcker le de e d Sletahe e ſidentender Conditorei beſtehend aus 5 heizbaren Piecen nebſt mü
er ſpät Stellung allem guvehe

nzahlnng auch gelegenes flottes Colonialwaaren
abakabe Cigarren und Deſtillazu verpachten tions Geſchäft für den feſten reis

1000 Mark jährlicher
Gefl Offerten direct
A Schreiber

Jn ſchönſter Lage Thüringens
iſt ein Gut beſtehend aus

747 Nebenverdienſt

in Porbitz gehörigeWindmühlengrundſtück daſelbſt ſoll am 2 Morgen Aſchürigen Ia Wieſen
Ia Acker
Garten Wald Teich c

mit todtem und lebendem Jnventar
unter günſtigſten Bedingungen zu

den 3 Mai d J

auf frankirte Anfragen J L 2596
Agenteingeladen r a ndärz 1880 2 am in Apolda

Jn einer kleineren Stadt nicht weit
von Halle a/S ſoll ein Wohnhaus

per Kundſ erfreuende Wind
ühle und 12 Morgen guter Acker

1 October zu ver bei geringer Anzahlung verkauft werp
däheres bei der Hausfrau den durch

und Barfüßerſtraße 12 I V Kysow Auguſtaſtraße 3
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